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Interview mit Erol Eckzahn

Einleitung:
Um neun Uhr abends öffnet Erol seinem Besuch die Tür. Es ist ein 
Reporter. Er schreibt einen Bericht über den Vampir Erol Eckzahn. 
Starte bei Nummer 1.

1
Zögernd steht der Reporter auf der Treppe. In der Gruft ist es 
dunkel. Vampire können im Dunkeln gut sehen. Sie gehen zur 
hinteren Säule und nehmen eine Fackel von der Wand.

K

2
Der Reporter ist enttäuscht. Das ist ja eine ganz normale 
Zahnbürste. Sie gehen zum Tisch. Der Reporter setzt sich auf den 
rechten Stuhl.

U

3 Hier schlafen ab und zu Gäste. Gehe noch einmal zurück. S

4 Der Reporter macht sich Notizen. Dann will er wissen, wo Erol 
schläft. Erol deutet auf den Sarg mit dem Kreuz. T

5 Das ist Erols Haarbürste. Gehe noch einmal zurück. B

6 So ist es heller. Der Reporter fragt, was Erol gerne macht. Der 
Vampir führt ihn zum Bücherregal links neben der Säule. E

7 Der Vampir zeigt ein anderes Regal. Gehe noch einmal zurück. L

8
Nun will der Reporter etwas über Vampirzahnpflege wissen. Erol 
lacht und führt den Mann ins Badezimmer. Dort steht seine 
Zahnbürste.

H

9 Erol verrät nicht, was in dieser Kiste ist. Gehe noch einmal zurück. O
10 Hierher setzt sich der Reporter nicht. Gehe noch einmal zurück. S

11 In dem Sarg kann Erol gut schlafen. Als Nächstes zeigt er 
besondere Erinnerungsstücke. Er geht zur Truhe neben der Treppe. C

12 Diese Fackel wird nicht benötigt. Gehe noch einmal zurück. R

13 Erol hat sein Lieblingsessen gekocht. Erschrocken schaut der 
Reporter auf den Suppenteller mit roter Flüssigkeit. P

Was ist Erols Lieblingsessen?

1

K
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Fahrt mit der Geisterbahn

Einleitung:
Auf dem Marktplatz findet ein großes Fest statt. Auch eine Geisterbahn ist 
aufgebaut. Im letzten Jahr haben sich Luna und Juli noch nicht getraut, 
aber heute wollen sie es wagen. Starte bei Nummer 1.

1

Beiden ist mulmig, als sie sich eine Fahrkarte kaufen. Schon der 
Mann an der Kasse sieht ziemlich gruselig aus und der ist noch 
nicht einmal verkleidet. Als die beiden Mädchen ihre Tickets 
in den Händen halten, müssen sie eine Tour auswählen. Sie 
entscheiden sich gegen die Spaßtour und nehmen stattdessen 
die Gruseltour.

S

2 Den Haufen aus verschiedenen Knochen finden Juli und Luna 
nicht weiter schlimm. Gehe noch einmal zurück. M

3
Hinter den unheimlichen Gespenstern erkennen sie das Licht 
vom Ausgang. Sie fahren nach draußen. Da bemerkt Luna, dass 
ihr Schal fehlt. Wo kann er nur sein? Kannst du ihr helfen?

T

4 Diese Kiste öffnet sich nicht. Gehe noch einmal zurück. U

5

Die Mumie stöhnt und beugt sich nach vorne. Doch sie 
bekommt keines der Mädchen zu fassen. Der Wagen ist längst 
weg, bis er auf einmal immer langsamer wird. Es ist so dunkel 
und gespenstisch still. Nur der schnelle Atem der beiden 
Mädchen ist zu hören. Mit einem Mal fliegen drei Fledermäuse 
um ihre Köpfe. 

E

6 In der Geisterbahn wollen sich die beiden gruseln, deswegen 
fahren sie nicht in diese Richtung. Gehe noch einmal zurück. A

7
Die beiden schreien erschrocken auf und fuchteln wild mit den 
Armen in der Luft. Der rostige Wagen wird wieder schneller. Er 
fährt sie direkt auf ein lautes Geheul zu. Das müssen jede 
Menge Gespenster sein. Juli schließt erneut die Augen.

T

8

Juli und Luna nehmen in einem kleinen, rostigen Wagen Platz. 
Die Gruseltour startet. Sie fahren durch ein weit aufgerissenes 
Schlangenmaul. Juli hält sich die Augen zu. Im Inneren ist es 
finster und kalt. Plötzlich hören sie ein lautes Quietschen. Luna 
krallt sich erschrocken an Julis Arm fest. Die beiden erkennen 
einen Sarg, der sich langsam öffnet.

K
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Fahrt mit der Geisterbahn

9 Das einzelne Gespenst finden die beiden Mädchen nicht weiter 
schlimm. Gehe noch einmal zurück. Z

10

Den beiden Mädchen bleibt kaum Zeit, um sich von dem 
Schreck zu erholen, als ein seltsames Stöhnen zu hören ist. 
Ein weißer Streifen Stoff flattert zu ihnen herüber. „Das ist 
eine Mumie“, quietscht Juli fassungslos und rutscht näher 
an Luna heran. 

L

11 So ein Grabstein ist auch unheimlich, aber Luna und Juli sehen 
ihn nur aus einiger Entfernung. Gehe noch einmal zurück. I

12
Durch die aufgescheuchten Fledermäuse haben Juli und Luna 
den gruseligen Zombie nicht gesehen. Gehe noch einmal 
zurück.

O

13 Die beiden Fledermäuse wurden von den beiden gar nicht 
bemerkt. Gehe noch einmal zurück. B

14

Kurz bevor der Vampir seine Hand nach Luna und Juli 
ausstrecken kann, dreht der kleine Wagen ab. Juli atmet 
erleichtert aus. Aber da stößt Luna einen kleinen Schrei aus. 
Vor ihnen taucht ein Skelett auf und ein unheimliches 
Lachen ist zu hören.

E

15 So ein Grabstein ist auch unheimlich, aber die beiden Mädchen 
sehen ihn nur aus einiger Entfernung. Gehe noch einmal zurück. G

Wo hat Luna ihren Schal verloren? 

1




